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Informationen aus dem Gemeindehaus
Einbürgerungen
Der Gemeinderat hat folgenden Personen das Gemeindebürgerrecht von Steffisburg 
zugesichert:
–		 Runco Cristel, Staatsangehörige von Italien
–		 Suleymanova Dschamila, Staatsangehörige von Russland
–		 Pelka Laura-Joy, Staatsangehörige von Deutschland
–	 Janke Markus, Staatsangehöriger von Deutschland
–	 Janke Nina, Staatsangehörige von Deutschland
–	 Janke Nele, Staatsangehörige von Deutschland
–	 Janke Mattes, Staatsangehöriger von Deutschland
–	 Überbacher Andreas, Staatsangehöriger von Italien
–	 Überbacher Lisa, Staatsangehörige von Italien
–	 Überbacher Valentina, Staatsangehörige von Italien

Sanierung Kanalisation Dükerweg/Gschwend; 
Bewilligung Verpflichtungskredit von 133 500 Franken
Bei den Bauarbeiten für die Überbauung Dükerweg wurde die öffentliche Kanalisations-
leitung beschädigt. Die Abwasserleitungen wiesen nebst den einragenden Ankerstäbe 
der Baugrubensicherung weitere Schäden wie offene Rohrverbindungen und Wurze-
leinwüchse auf. Die Leitungen hätten daher ohnehin in den nächsten Jahren saniert 
werden müssen. Bei den Kontrollschächten sollen die notwendigen Reparaturarbeiten 
ebenfalls ausgeführt werden. Für die Planung und Realisierung der Sanierung Kanali-
sation Dükerweg hat der Gemeinderat einen Verpflichtungskredit von 133 500 Franken 
zu Lasten der Investitionsrechnung bewilligt.

Essen für Lehrpersonen; Bewilligung wiederkehrender 
Verpflichtungskredit von 15 000 Franken
Bei der finanziellen Unterstützung der Gemeinde von Lehrpersonenanlässen wurde 
Handlungsbedarf festgestellt. Deshalb sollen Lehrpersonen künftig pro Jahr einen Kol-
legiumsanlass im Umfang von 60 Franken pro Lehrperson durchführen können. Der 
Betrag pro Lehrperson kann nur einmal im Kalenderjahr in Anspruch genommen werden. 
Für ein Lehrpersonen-Essen hat der Gemeinderat ab 2024 einen jährlich wiederkeh-
renden Verpflichtungskredit von 15 000 Franken pro Kalenderjahr bewilligt.

Kindergarten Kirchbühl; Bewilligung Nachkredit von 4300 Franken
Im Herbst 2023 wurden zwei Sonnenschirme für den Kindergarten Kirchbühl bestellt. 
Die Sonnenschirme wurden damals umgehend geliefert und vor dem Eingang des 
Pavillons Kirchbühl montiert. Aufgrund eines Fehlers bei der Rechnungsstellung, ist 
diese jedoch erst im Jahr 2024 eingegangen und konnte somit nicht im Jahr 2023 
verbucht werden. Der Gemeinderat hat deshalb für die Anschaffung von zwei Son-
nenschirmen beim Pavillon Kirchbühl einen entsprechenden Nachkredit in der Höhe 
von 4300 Franken bewilligt.
 
Elternbriefe der Pro Juventute; Erweiterung Leistungsvereinbarung; 
Bewilligung wiederkehrender Verpflichtungskredit von 10 000 Franken
Die Elternbriefe begleiten und unterstützen Eltern in den ersten sechs Lebensjahren 
ihres Kindes mit praktischen Informationen. Diese sind kurz und prägnant geschrieben 
und werden den Eltern jeweils zum altersentsprechenden Zeitpunkt zugestellt. Der Ge-
meinderat hat nun der Erweiterung der Leistungsvereinbarung mit Pro Juventute zuge-
stimmt und einen wiederkehrenden Verpflichtungskredit von 10 000 Franken bewilligt. 
Neu soll im 1. Lebensjahr die Zustellung des ersten Elternbriefs mittels Geburtenmel-
dung automatisch erfolgen. Im 2./3. Lebensjahr wird das Folgeset ebenfalls automatisch 
zugestellt. Im 4.–6. Lebensjahr werden Gutscheine für das Folgeset abgegeben.

Mobile Pumptracks; Bewilligung Verpflichtungskredit von 7300 Franken 
Der Gemeinderat hat beschlossen keine eigene Anlage zu kaufen, sondern eine zu 
mieten. Gegenüber dem Kauf einer Anlage hat die Miete nebst dem Anschaffungspreis 
weitere Vorteile: Keine Kosten für Lagerung, Unterhalt und Reparaturen. Zudem sind 
die Logistik sowie das Verschieben respektive der Transport des Pumptracks Sache 
des Vermieters und im Mietpreis inbegriffen. Auch wenn aktuell nicht garantiert wer-
den kann, dass der Pumptrack des Vereins Bikepark Thunersee durch die Gemeinde 
Steffisburg jährlich gemietet werden kann, erscheint die Mietvariante aus finanziellen 
und logistischen Gründen deutlich einfacher und sinnvoller als der Kauf eines eigenen 
Pumptracks. Für die Miete eines mobilen Pumptracks während zwei- bis dreimal 6 
Wochen pro Jahr hat der Gemeinderat für die Jahre 2025 bis 2028 ein Verpflich-
tungskredit von 16 000 Franken beziehungsweise jährlich 4000 Franken zu Lasten der 
Erfolgsrechnung 2025 bis 2028, bewilligt.

Music Days Steffisburg; Sponsoring Gemeinde für die Jahre 2025 bis 2027 
und Erlass zusätzlicher Dienstleistungen der Gemeinde Steffisburg
Die Music Days Steffisburg finden seit 2017 auf dem Dorfplatz statt. Die Gemeinde 
Steffisburg hat die Veranstaltung in den letzten Jahren im Rahmen eines Sponsorings 
sowohl mit einem Barbetrag als auch mit Gratisdienstleistungen unterstützt. Nach 
sechs erfolgreichen Ausgaben sind die Music Days Steffisburg auch weit über die 
Gemeindegrenze hinaus bekannt geworden. Die Veranstaltung auf dem Dorfplatz gibt 

Neuerungen auf dem Friedhof Eichfeld
Die Bedürfnisse nach unterschiedlichen Bestattungsarten haben sich in den 
letzten Jahren wesentlich verändert. Deshalb stehen auf dem Friedhof Eich-
feld in Steffisburg ab sofort neue Bestattungsmöglichkeiten zur Verfügung.

In der Gemeinde Steffisburg sterben jährlich rund 200 Personen. Davon werden rund 
zwei Drittel auf dem Friedhof Eichfeld beigesetzt. Im Jahr 2023 hat sich eine Begleit-
gruppe mit der Frage der künftigen Gestaltung und weiteren Angeboten auf dem 
Friedhof Eichfeld auseinandergesetzt. Sie bestand aus Vertreterinnen und Vertretern 
der politischen Parteien, des Gemeinderates, der kirchlichen Institutionen, der Friedhof-
verwaltung sowie dem Friedhofplaner. Die Begleitgruppe stellte fest, dass ein Bedürfnis 
nach anderen Bestattungsmöglichkeiten besteht und vermehrt Grabarten mit geringem 
Pflegeaufwand für die Angehörigen gewünscht werden. Zusätzlich sollen die Kinder-
gräber umgestaltet und Sitzgelegenheiten geschaffen werden. 
Mittlerweile wurde diverse Anliegen der Begleitgruppe umgesetzt. Insbesondere steht 
der Steffisburger Bevölkerung das Gemeinschaftsgrab «Wiese» neu auch für Erdbe-
stattungen zur Verfügung. Bisher waren Erdbestattungen nur in die traditionellen Rei-
hengräber möglich. Zusätzlich wurde ein Grabfeld für Baumbestattungen geschaffen. 
Bei beiden neuen Grabarten besteht die Möglichkeit der Namensnennung und für 
Grabgaben ist genügend Platz vorhanden. 
Für weitere Sitzgelegenheiten wurden Stühle angeschafft. Diese dürfen an beliebigen 
Orten auf dem Friedhof platziert werden. Die Umgestaltung der Kindergräber und des 
Grabes für Frühgeborene ist in Planung. Dieses neue Grabfeld wird voraussichtlich ab 
Herbst 2025 zur Verfügung stehen. 

Auf dem Friedhof Eichfeld wurde ein Grabfeld für Baumbestattungen geschaffen.

Das Gemeinschaftsgrab «Wiese» steht neu auch für Erdbestattungen zur Verfügung.

Bilderausstellung in der Gemeindebibliothek
Nadja Bieri malt und zeichnet seit ihrer Kindheit. Kunst ist ihre Leidenschaft. Mit ihren 
Illustrationen möchte sie Geschichten erzählen. Geschichten von der Einzigartigkeit 
der Menschen, von der Vielfalt und Schönheit der Natur, gespickt mit einer Prise Hu-
mor. Sie experimentiert gerne mit unterschiedlichen Materialien und Farben und sucht 
verschiedene Möglichkeiten, um Spuren auf dem Papier zu hinterlassen und etwas 
von dem darzustellen, was sie bewegt. Als Mutter dreier Kinder bleibt ihr jeweils nur 
wenig Zeit für ihre kreative Arbeit. Deshalb sind es oft kurze Momente, eine Begeg-
nung auf der Strasse, ein Erlebnis im Alltag oder eine Fotografie einer interessanten 
Persönlichkeit, welche sie zu ihren Bildern inspirieren. Sie liebt es, das Gesehene auf 
ihre eigene Art wiederzugeben, zu interpretieren, weiterzudenken, zu verändern. So 
entstehen einzigartige Werke, oft unfertig, skizzenhaft und spontan. Einige davon 
finden den Weg in einen Rahmen und werden Teil einer Ausstellung. Von Dezember 
bis Ende April 2025 können die Bilder von Nadja Bieri während den Öffnungszeiten 
in der Gemeindebibliothek Steffisburg bewundert werden.

Mini BAM vom 13. November
Im November 2023 fand in Steffisburg die erste Mini-Berufsmesse statt – ein wichtiger 
Schritt, um Schülerinnen und Schüler berufliche Perspektiven aufzuzeigen. Insgesamt 
präsentierten 27 lokale Betriebe den rund 140 Achtklässlerinnen und Achtklässlern 40 
verschiedene Berufe. Das Projekt stiess auf breite Zustimmung und war ein voller Erfolg. 
Aufgrund des positiven Feedbacks wurde die Mini-Berufsmesse auch in diesem Jahr 
erneut organisiert. Dieses Mal waren nebst den Schülerinnen und Schülern der 8. 
Klassen auch die Siebtklässler eingeladen, die Aula Schönau zu besuchen. 26 Betriebe 
stellten dabei 71 verschiedene Berufe vor.
Die Jugendlichen hatten die Gelegenheit, Fachleuten gezielte Fragen zu stellen und 
ihr Wissen zu vertiefen, indem sie für zwei ausgewählte Berufe Steckbriefe erstellten. 
Zudem konnten sie bei praktischen Projekten und spannenden Wettbewerben direkt 
ihre Talente unter Beweis stellen. Auch in diesem Jahr erhielt die Schule Steffisburg 
ausschliesslich positive Rückmeldungen zu diesem gelungenen Anlass.

Ehrung erfolgreicher Steffisburgerinnen 
und Steffisburger 2024
Steffisburg ehrt am 24. Februar 2025 seine erfolgreichen Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger. Für die Ehrungen sind Personen und Gruppen/
Delegationen aus Sport, Beruf, Freizeit und Kultur gesucht. 

Anmeldungen nimmt die Abteilung Präsidiales, Höchhusweg 5, 3612 Steffisburg 
(sandra.moser@steffisburg.ch oder 033 439 43 03) bis am 10. Februar 2025 entgegen. 

Infos zu den Kriterien finden Sie unter www.steffisburg.ch/ehrungen2024.

der Gemeinde die Möglichkeit, das Dorf zu präsentieren und zu positionieren. Um eine 
gegenseitige Planungssicherheit zu gewährleisten, hat der Gemeinderat ein Gesamten-
gagement für die Jahre 2025, 2026 und 2027 von maximal  72 000 Franken inklusive 
Defizitgarantie, beziehungsweise pro Jahr maximal 24 000 Franken bewilligt. Zudem 
wurde ein Nachkredit von 2028 Franken für die zusätzlichen Gratisdienstleistungen 
der Gemeinde Steffisburg im Rahmen der Music Days 2024 bewilligt.
 
Ersatzwahl Fachkommission für Gesellschaft
Severin Eggenschwiler hat infolge Wegzugs aus der Gemeinde Steffisburg seine De-
mission als Mitglied der Fachkommission für Gesellschaft bekannt gegeben. Der Ge-
meinderat hat per 1. November 2024 Franziska Germann-Reber als neues Mitglied der 
Fachkommission für Gesellschaft gewählt. Die Wahl erfolgt für den Rest der laufenden 
Legislatur. Die Amtsdauer endet somit per 31. Januar 2027.

Rückblick erste freiwilligenMesse
22 Vereine und Organisationen informierten über Einsatzplätze für freiwil-
lig Engagierte. Rund 15 Personen konnten für ein Engagement gewonnen 
werden. Die Stimmung unter den Organisationen und Vereinen war von 
grossem gegenseitigem Interesse geprägt. Eine Wiederholung des Anlasses 
ist erwünscht.

Am Samstag, 30. November waren um 11 Uhr die 22 Speed-Dating Tische von Steffis-
burger Vereinen und Organisationen bezogen. Auf den Tischen lagen Infoblätter und 
teilweise Instrumente, Noten und andere Utensilien, die auf die jeweilige Tätigkeit 
hinwiesen. Die Atmosphäre im Dachstock des Höchhus war gut und die rund 45 Be-
suchenden nützten die Gelegenheit sich über die jeweiligen Einsatzplätze informie-
ren zu lassen. Denn freiwilliges Engagement kann neue Horizonte eröffnen und zur 
Zufriedenheit im Leben beitragen. Die Vertreterinnen und Vertreter der Vereine und 
Organisationen wünschen sich für ein nächstes Mal mehr Publikum. 
Die über 80 in Steffisburg ansässigen Vereine leisten mit ihrem Engagement wertvolle 
Arbeit, die von grossem gesellschaftlichem Nutzen sind. Sie bringen Menschen mit 
ähnlichen Interessen zusammen, fördern das Gemeinschaftsgefühl und den Zusam-
menhalt, sie wirken gegen Einsamkeit und unterstützen die Integration. Der Anlass 
wurde organisiert von der Fachstelle für Gesellschaft.

Künstlerin Nadja Bieri liebt es, das Gesehene in ihren Bildern auf eigene Art wieder-
zugeben.

An der Mini BAM konnten sich Schülerinnen und Schüler über 71 verschiedene Berufe 
informieren.
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